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Einleitung2

Die Konzertreihe „Best of NRW“ geht in ihre 24. 
Spielzeit. 1999 als Gemeinschaftsprojekt der 
damaligen Stiftung Kunst und Kultur des Landes 
NRW, der Werner Richard – Dr. Carl Dörken 
Stiftung und dem WDR gegründet, werden 
auch in der kommenden Saison wieder junge 
hochbegabte Musikerinnen und Musiker in 
insgesamt 13 verschiedenen Städten Nordrhein-
Westfalens mit 44 Konzerten auftreten.

Mit Berechtigung können die jungen 
Künstlerinnen und Künstler als Hoffnungsträger 
bezeichnet werden, die zurückliegenden Jahre 
beweisen dies eindrücklich. Henri Sigfridsson, 
Severin von Eckardstein, Olga Scheps, Nikolai 
Tokarew, Nils Mönkemeyer, Alexej Gerassimez, 

2022 / 2023 
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Fabian Müller, Sergey Dogadin oder das 
Schumann Quartett sind nur einige klangvolle 
Namen, die bei „Best of NRW“ ihre Karriere 
begonnen haben. Viele von ihnen haben 
anschließend internationale Wettbewerbe 
gewonnen, wie z.B. Alexej Gerassimez den ARD 
Wettbewerb, Sergey Dogadin u.a. den Int. Joseph 
Joachim Violinwettbewerb in Hannover und 
den Shanghai Isaak Stern International Violin 
Competition oder erhielten Exklusivverträge bei 
namhaften Labels, wie Nikolai Tokarew, Olga 
Scheps und Nils Mönkemeyer bei der SONY.

In dieser Spielzeit werden der Cellist Sam 
Lucas zusammen mit seiner Pianistin Ani Ter-
Martirosyan, das Velvet Streichquartett, die 

Pianistin Mia Pecnic und das Duo Étere (Davit 
Sarukhanyan, Klarinette / Tatiana Verbeke-
Sikorskaya, Klavier) zu hören sein.
 
„Best of NRW“ ist ein Gemeinschaftsprojekt der 
Werner Richard - Dr. Carl Dörken Stiftung, der 
Eibach Stiftung und der LWL-Kulturstiftung.



4 Vergangene Konzerte

Rückblick
1999/2000
Christian Seibert
Iris Richter
Christiane Frucht
Mirabella Dina

2000/2001
Andreas Bach
Henri Sigfridsson
Sheila Arnold
Severin von  
Eckardstein

2001/2002
Ana-Marija Markovina 
Carl Wolf
Cristina Marton
Oleg Poliansky

2002/2003
Tamara Stefanovich
Jakub Cizmarovic
Florian Uhlig
Oliver Drechsel

2003/2004
Markus Lilge
Cora Irsen
Maria Streltsova
Benjamin Kobler

2004/2005
Pavlin Nechev
Olga Scheps
Nicolai Gerassimez
Cathérine Klipfel

2005/2006
Julian Jia
Dmitry Mishelovich /
Sergej Filioglo
Kirill Troussov /
Alexandra Troussova
Amir Katz

2006/2007
Sarah Hiller
Samir Benahmed /
Natalia Kaiser
Signum Quartett
Nikolai Tokarew

2007/2008
Nils Mönkemeyer /
Nicholas Rimmer
Evgeni Bozhanov
Morgenstern Trio
Erik Schumann /
Jinsang Lee

2008/2009
Jonas Gaube /
Atsuko Oba
Amina Taikenova
Benyamin Nuss
Beethoven Trio Bonn

2009/2010
Signum  
Saxophonquartett
Boris Radulovic
Max-Reger-Quartett
Danae Dörken

2010/2011
Nadège Rochat /
François-Xavier 
Poizat
Hanni Liang /
Inge Du
Asasello Quartett
Haiou Zhang

2011/2012
Schumann Quartett
Paul Ye
Filip Erakovic
Andrey Rozendent /
Daria 
Tschaikowskaja



* Viele Konzert-Ausfälle durch COVID 19 5Vergangene Konzerte

2012/2013
Yury Revich /
Magda Amara
Alinde Quartett
Iva Jovanovic
Simone Drescher /
Olga Gollej

2013/2014
Roma Kushniarou /
Itai Sobol
Alexej Gerassimez
François-Xavier 
Poizat
Aleksey Semenenko /
Inna Firsova

2014/2015
Mariko Hara /
Suzanna Bartal
Florian Noack
Fratres Trio
Krisztián Palágyi

2015/2016
Noé Inui / 
Mario Häring
Fabian Müller
ARUNDOSquintett
Klavierduo „Praleski“

2016/2017
Inna Firsova 
Lea Maria Löffler 
Ensemble 87 
Sergey Dogadin / 
Gleb Koroleff

2017/2018
Auris Quintett
Tabea Seibert /
Ada Tanir
Anke Pan
Anouchka Hack / 
Katharina Hack

2018/2019
Glinka Trio
Judith Stapf /  
Yuhao Guo
Manuel Lipstein / 
Rafael Lipstein
Jun-Ho Gabriel Yeo

2019/2020
Tetiana Muchychka
Armin-Thomas  
Khihel  /
Barbara Squinzani 
Knut Hanßen 
Vigato Quartett

2020/2021
Eternum Quartett /
La Réjouissance /
Laura Moinian, 
Alexander Vorontsov / 
Philipp Scheucher

2021/2022
Veronique De 
Raedemaeker, 
George Tyriard /
Laura Moinian,  
Alexander Vorontsov / 
Ensemble „La 
Réjouissance“ /
Philipp Scheucher
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9Sam Lucas, Ani Ter-Martirosyan  

Der junge, in Australien geborene Cellist Sam 
Lucas hat sich seit seinem Umzug nach Europa 
im Jahr 2017 international als herausragender 
und talentierter Cellist profiliert.
Seit 2017 ist er Student von Prof. Pieter 
Wispelwey an der Robert-Schumann-
Hochschule in Düsseldorf und hat begonnen, 
sich als Kammer- und Konzertmusiker zu 
etablieren. Zu seinen Kammermusikpartnern 
zählten Anna Fedorova, Konstantin Shamray, 

Evgeny Uhanov, Evgeny Genchev, Ani Ter-
Martirosyan, Dorel Golan, Jan Vogler, Jens Peter 
Maintz, Victor Julien-Laferriere, Bruno Philippe 
und Mischa Maisky.
Während seiner prägenden Jahre studierte 
Sam mit dem Solocellisten des Queensland 
Symphony Orchestra und wurde eingeladen, 
als „junger Gastsolist“ (im Alter von 15 Jahren) 
beim Adelaide International Cello Festival 
Meisterkurse bei David Geringas, Pieter 

Sam Lucas Violoncello  Ani Ter-Martirosyan Klavier   
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Wispelwey und Li Wei Qin zu besuchen.
Im Alter von fünfzehn Jahren war Sam Lucas 
bereits ein erfahrener Interpret in Rezitals 
und Konzerten , und gewann Preise bei 
Wettbewerben wie dem Australian Concerto 
and Vocal Competition Wettbewerb, dem Royal 
Overseas League Chamber Competition und den 
Gisborne International and National Concerto 
Competitions in Neuseeland.
2018 erhielt Sam den ersten Preis beim 
Sieghardt-Rometsch-Wettbewerb, den ersten 
Preis beim Pro Artists International Music 
Competition 2019, den zweiten Preis beim 

Gisborne International Music Competition und 
die Goldmedaille beim Vienna International 
Music Competition. Er gewann den ersten 
Preis beim Internationalen Anton Rubinstein 
Cello Wettbewerb 2020 und den ersten Preis 
beim Internationalen Gustav Mahler Cello 
Wettbewerb 2021. Im Mai 2022 wird Sam 
am prestigeträchtigen Queen Elizabeth Cello 
Competition teilnehmen.
Er trat  beim Edinburgh Fringe Festival auf,  in St. 
Martin in the Fields in London und wurde 2015 
eingeladen, für den Herzog und die Herzogin von 
Cambridge zu spielen. Im Jahr 2016 gab er sein 
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Debüt in der Wigmore Hall. 
Seit 2020 ist Sam Lucas Stipendiat der Werner 
Richard – Dr. Carl Dörken Stiftung.
Sam  Lucas spielt auf einem Rainer Beilharz 
Cello 2008 und einem Nicolo Gagliano Cello 
17XX. 
Als gefragte Konzertpianistin ist Ani Ter-
Martirosyan in Konzertsälen wie Kölner 
Philharmonie, Essener Philharmonie, Robert-
Schuman-Saal Düsseldorf, Theater Aachen, 
Historische Stadthalle Wuppertal Teatro Quirino 
di Roma, Villa Borghese Roma, Villa Medici 
Giulini Milano zu hören. 

Bereits während des Studiums wurde die 
junge Pianistin bei namhaften nationalen und 
internationalen Wettbewerben und Festivals, 
wie Osimo Internationaler Wettbewerb (Italien), 
Ile de France Internationaler Wettbewerb 
(Frankreich), Bachelor Awards (Deutschland), 
Sieghard-Rometsch-Wettbewerb (Deutschland) 
Lied Wettbwerb  Groningen ( Niederlande), BIS 
Festival Engadin (Schweiz), Allegro Vivo Festival 
(Österreich), Zeist Festival (Niederlande), 
Klavier-Festival Ruhr (Deutschland) 
ausgezeichnet.
Von besonderer Bedeutung auf ihrem 

12



künstlerischen Weg war die einjährige 
Zusammenarbeit mit dem Conservatorio di 
Musica Santa Cecilia di Roma. Neben der 
Tätigkeit als Solistin tritt sie auch als vielseitige 
Kammermusikpartnerin auf.
Die gebürtige Armenierin hat bereits mit sechs 
Jahren angefangen Klavierunterricht zu nehmen 
und fand später noch zur Orgel. Sie studierte am 
staatlichen Konservatorium in Eriwan  bei den 
Professoren Anna & Sergej Saradjan. Danach 
studierte sie Klavier an der Hochschule für 
Musik und Tanz in Köln bei Prof. Pavel Gililov 
und Prof. Jacob Leuschner. Zuletzt studierte 

Ani Ter-Martirosyan an der Robert-Schumann-
Hochschule in Düsseldorf bei Prof. Barbara 
Szczepanska und schloss dort ihre Prüfung mit 
Auszeichnung ab. An der Hochschule für Musik 
und Tanz in Köln studierte sie Liedgestaltung 
bei Prof. Ulrich Eisenlohr, wo sie derzeit einen 
Lehrauftrag innehat. 

13
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Robert Schumann
(1810 - 1856)

Fantasiestücke op. 73  
Zart und mit Ausdruck
Lebhaft, leicht
Rasch und mit Feuer

Johannes Brahms
(1833 - 1897)

Sonate Nr. 1 e-moll op. 38
für Violoncello und Klavier
Allegro non troppo
Allegretto quasi Menuetto
Allegro

Dmitri 
Schostakowitsch
(1906 - 1975)

Sonate op. 40 
für Violoncello und Klavier
Allegro non troppo
Allegro
Largo
Allegro

George Gershwin
(1898 – 1937)

Prélude Nr. 1 
für Violoncello und Klavier

Sam Lucas, Violoncello
Ani Ter-Martirosyan, Klavier

Programm
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Dmitri 
Schostakowitsch
(1906 - 1975)

Sonate op. 40 
für Violoncello und Klavier
Allegro non troppo
Allegro
Largo
Allegro

George Gershwin
(1898 – 1937)

Prélude Nr. 1 
für Violoncello und Klavier

Sam Lucas, Violoncello
Ani Ter-Martirosyan, Klavier

Freitag, 09. September 2022, 19:00 Uhr – Essen-Borbeck

Sonntag, 11. September 2022, 18:00 Uhr – Stadtlohn

Sonntag, 18. September 2022, 18:00 Uhr – Unna

Mittwoch, 21. September 2022, 19:30 Uhr - Bottrop

Sonntag, 25. September 2022, 19:00 Uhr – Herdecke

Freitag, 30. September 2022, 20:00 Uhr – Schwelm

Sonntag, 02. Oktober 2022, 19:30 Uhr – Senden

Freitag, 07. Oktober 2022, 19:30 Uhr - Mönchengladbach

Sonntag, 09. Oktober 2022, 17:00 Uhr – Raesfeld

Mittwoch, 26. Oktober 2022, 19:30 Uhr – Witten

Donnerstag, 27. Oktober 2022, 20:00 Uhr – Olpe

Te
rm

in
e



Sam Lucas, Ani Ter-Martirosyan  16 Velvet Quartet



Sam Lucas, Ani Ter-Martirosyan  

Das Velvet Quartet wurde 2020 in Essen 
gegründet und ist ein junges Ensemble aus 
talentierten und engagierten Musikerinnen.
Das Quartett studiert derzeit bei Prof. Andreas 
Reiser im Masterstudiengang an der Folkwang 
Universität der Künste und erhielt Ende 2021 von 
dort als Leihgabe vier Peter Greiner-Instrumente.
Das Velvet Quartet wurde von renommierten 
Musikern aus der Welt der Kammermusik 
betreut wie Harald Schoneweg, Alfred Brendel,  

Adrian Brendel, Bruno Giuranna, Matthias 
Diener, Barbara Maurer, Thomas Hoppe, Jan 
Bjoranger, Paul Cortese, Pieter Daniel und 
Young-Chang Cho.
Das Ensemble spielte zahlreiche Konzerte 
in Deutschland und wurde 2021 zum 
renommierten Bartók World Competition nach 
Budapest eingeladen. 
Neben der aktiven Auseinandersetzung mit 
dem klassischen Streichquartett-Repertoire hat 

Velvet Quartet

17Velvet Quartet



das Quartett viele verschiedene musikalische 
Konzepte erarbeitet, wie z.B. die Aufführung 
zeitgenössischer Komponisten und die 
Schaffung interdisziplinärer Projekte.  

18 Velvet Quartet
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Velvet Quartet20

Joseph Haydn
(1732 - 1809)

Streichquartett g-moll op. 
74,3 Hob.III:74
“Reiterquartett”
Allegro
Largo assai
Menuetto (Allegretto)
Allegro con brio

Anton Webern
(1883 – 1945)

Langsamer Satz für 
Streichquartett
Langsam mit bewegtem 
Ausdruck

Franz Schubert
(1797 - 1828)

Streichquartett 
Nr. 14 d-moll D 810
„Der Tod und das Mädchen“
Allegro
Andante con moto
Scherzo. Allegro molto
Presto

Velvet Quartet
Ezgi Su Apaydin, Violine
Laura Muskare, Violine
Patricia Gómez Carretero, Viola
Laura Isbert, Violoncello

Programm
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Franz Schubert
(1797 - 1828)

Streichquartett 
Nr. 14 d-moll D 810
„Der Tod und das Mädchen“
Allegro
Andante con moto
Scherzo. Allegro molto
Presto

Velvet Quartet
Ezgi Su Apaydin, Violine
Laura Muskare, Violine
Patricia Gómez Carretero, Viola
Laura Isbert, Violoncello

Sonntag, 30. Oktober 2022, 18:00 Uhr – Unna

Donnerstag, 03. November 2022, 19:00 Uhr – Finnentrop (Schloss)

Freitag, 04. November 2022, 19:00 Uhr – Essen-Borbeck

Sonntag, 06. November 2022, 19:00 Uhr – Herdecke

Mittwoch, 09. November 2022, 19:30 Uhr – Bottrop

Freitag, 11. November 2022, 19:30 Uhr - Mönchengladbach

Sonntag, 13. November 2022, 17:00 Uhr – Raesfeld

Freitag, 18. November 2022, 20:00 Uhr – Schwelm

Sonntag, 20. November 2022, 19:30 Uhr – Senden

Mittwoch, 23. November 2022, 19:30 Uhr – Witten

Sonntag, 04. Dezember 2022, 18:00 Uhr – Stadtlohn

Te
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in
e



Sam Lucas, Ani Ter-Martirosyan  22 Mia Pečnik



Sam Lucas, Ani Ter-Martirosyan  

Mia Pečnik wurde 2000 in Zagreb geboren 
und  studiert an der Hochschule für Musik und 
Tanz in Köln bei Professor Andreas Frölich. 
Sie gewann mehr als 80 erste Preise und 
Sonderpreise  bei internationalen Wettbewerben 
in den USA, Kanada, Hongkong, Singapur, 
Finnland, Deutschland, Italien, Österreich, 
Ungarn, Spanien, Belgien, Polen, Russland, 
Slowenien, Rumänien, der Schweiz und Serbien. 
2019 erhielt sie die bedeutendste Auszeichnung 

für junge Musiker in Kroatien  „The Young 
Musician of the Year Award“.  2020 gewann sie 
den Ivo Vuljevic Preis, die höchste Auszeichnung 
für junge Musiker in Kroatien. Außerdem ist 
sie mehrfache Preisträgerin des Oscar des 
Wissen, der vom kroatischen Ministerium für 
Wissenschaft und Bildung an die besten Schüler 
des Landes vergeben wird.
Mia Pečnik spielte zahlreiche Konzerte in 
Kroatien, Europa, Amerika und Asien als Solistin 

Mia Pečnik Klavier
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und mit Orchester. Unter anderem trat sie auf 
in Belgien, Serbien, der Slowakei, Deutschland, 
Italien (St. Cecilia Hall),  Ungarn, Österreich, 
Mazedonien, Spanien, Großbritannien (Debüt in 
London innerhalb der Notting Hill Konzertserie), 
Polen (mit Krakow Philharmonic Orchestra, 
Filharmonię Krakowską), in den USA (New York 
-  in der Weill Recital Hall, der Carnegie Hall 
und im Kaufman Music Center) sowie in Kuwait 
(im Sheik Jaber Al-Ahmed Cultural Center - mit 
Zagreb Philharmonic Orchestra).
Im Jahre 2020 war sie Finalistin beim National 
Eurovision Young Musicians Competition.

Sie machte Aufnahmen für den kroatischen 
Nationalfunk, für das ungarische Fernsehen und 
für RTL.
Mia  Pečnik nimmt jedes Jahr an den Talent 
Music Masters Courses in Brescia (Italien) und 
am Piano Loop Festival in Split (Kroatien) teil. 
Seit 2020 ist Mia Pečnik Stipendiatin der Werner 
Richard – Dr. Carl Dörken Stiftung.

24 Mia Pečnik
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Mia Pečnik26

Ludwig van 
Beethoven
(1770 – 1827)   

Sonate Nr. 30 E-Dur op. 109
Vivace ma non troppo
Prestissimo
Gesangvoll, mit innigster 
Empfindung

Nikolai Medtner
(1880 – 1951)

Sonata Reminiscenza 
op. 38 Nr. 1 

Franz Liszt 
(1811 – 1886)

Deux Légendes S. 175/1  
St. François d’Assise : La 
prédication aux oiseaux

Franz Liszt 
(1811 – 1886)

Étude d’execution 
transcendante Nr. 9  
As-Dur“Ricordanza“ 

Franz Liszt 
(1811 – 1886)

Ballade Nr. 2 h-moll S.171

Mia Pečnik, Klavier

Programm
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Franz Liszt 
(1811 – 1886)

Deux Légendes S. 175/1  
St. François d’Assise : La 
prédication aux oiseaux

Franz Liszt 
(1811 – 1886)

Étude d’execution 
transcendante Nr. 9  
As-Dur“Ricordanza“ 

Franz Liszt 
(1811 – 1886)

Ballade Nr. 2 h-moll S.171

Mia Pečnik, Klavier

Freitag, 20. Januar 2023, 20:00 Uhr – Schwelm

Sonntag, 22. Januar 2023, 17:00 Uhr – Raesfeld

Mittwoch, 25. Januar 2023, 19:30 Uhr – Witten

Freitag, 27. Januar 2023, 19:30 Uhr - Mönchengladbach

Sonntag, 29. Januar 2023, 19:00 Uhr – Herdecke

Mittwoch, 01. Februar 2023, 19:30 Uhr - Bottrop

Freitag, 03. Februar 2023, 19:00 Uhr – Essen-Borbeck

Sonntag, 05. Februar 2023, 18:00 Uhr – Stadtlohn

Sonntag, 12. Februar 2023, 19:30 Uhr – Senden

Sonntag, 26. Februar 2023, 18:00 Uhr – Unna

Freitag, 10. März 2023, 20:00 Uhr – Attendorn

Te
rm
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Sam Lucas, Ani Ter-Martirosyan  

Der Klarinettist Davit Sarukhanyan, geb. 1995 
in Armenien, besuchte  von 2008 bis 2013 
die Tschaikowski Musikschule in Jerewan, 
studierte danach  bis 2017 am Konservatorium 
mit dem Bachelor-Abschluss. Von 2018 bis 
2020 folgte das Masterstudium Professional 
Performance Klarinette an der Folkwang-
Hochschule in Essen in der Klarinettenklasse 
von Prof. Nicola Jürgensen. Seit 2020 setzt er 
an der Musikhochschule Münster seine Studien 

bei Prof. Werner Raabe fort. 2012 und 2016 
gewann Davit Sarukhanyan den 1. Preis beim 
Internationalen Wettbewerb „Renaissance“. Er 
trat u. a. mit der Neuen Philharmonie Berlin, 
der Französischen Kammerphilharmonie, 
dem Westfälischen Sinfonieorchester,  in den 
Philharmonien in Berlin, Essen und Luxemburg 
auf. 2019 gründete er das Duo „Étere“ mit 
Tatiana Verbeke und das Trio „Arundos“ mit 3 
Klarinetten.

Duo Étere
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Seit 2021 ist Davit Sarukhanyan Stipendiat der 
Werner Richard - Dr. Carl Dörken Stiftung. 

Die Pianistin Tatiana Verbeke-Sikorskaya, 
geb. 1985 in Nizhnij Nowgorod, begann ihre 
Klavierausbildung 1990 an der Musikschule 
ihrer russischen Heimatstadt. Das Studium an 
der dortigen Musikhochschule schloss sie 2004 
mit Auszeichnung ab. Sie absolvierte danach ein 
Aufbaustudium an der Folkwang-Hochschule in 
Essen mit Diplomprüfung 2010. Seitdem tritt sie 
mit verschiedenen Musikensembles auf. Im Jahr 
2011 gründete sie mit dem Geiger Önder Baloglu 

ein Duo, das seitdem Konzerteinladungen in 
Deutschland und im Ausland erhielt, z. B. in 
einer Live- Rundfunkproduktion des WDR. 2013 
ergänzte sie ihre Ausbildung mit einem Master 
in Kammermusik sowie 2016 mit einem Master 
in Liedbegleitung. Als Stipendiatin des Yehudi 
Menuhin “Live Music Now“-Programms ist 
Tatiana Verbeke seit vielen Jahren eine gefragte 
Partnerin für Liederabende und Instrumental-
Konzerte.

30 Duo Étere
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Duo Étere32

Claude Debussy
(1862 – 1918)

Première Rhapsodie  

Camille Saint-
Saens
(1835 - 1921)

Sonate Es-Dur op. 167 
für Klarinette und Klavier
Allegretto
Allegro animato
Lento
Molto allegro

Georges Bizet
(1838 – 1875) 
Pablo de Sarasate 
(1844 – 1908)

Carmen Fantasie  
Arr. Nicolas Baldeyrou

Johannes Brahms
(1833 – 1897)

Sonate Nr. 2 Es-Dur op. 120,2 
für Klarinette und Klavier
Allegro amabile
Allegro appassionata – Trio
Andane con moto – Allegro – Più 
tranquillo

Clara Schumann
(1819 – 1896)

Drei Romanzen op. 22
Andante molto
Allegretto. Mit zartem Vortrage
Leidenschaftlich schnell

Davit Sarukhanyan, Klarinette
Tatiana Verbeke, Klavier

Programm
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Johannes Brahms
(1833 – 1897)

Sonate Nr. 2 Es-Dur op. 120,2 
für Klarinette und Klavier
Allegro amabile
Allegro appassionata – Trio
Andane con moto – Allegro – Più 
tranquillo

Clara Schumann
(1819 – 1896)

Drei Romanzen op. 22
Andante molto
Allegretto. Mit zartem Vortrage
Leidenschaftlich schnell

Davit Sarukhanyan, Klarinette
Tatiana Verbeke, Klavier

Mittwoch, 01. März 2023, 19:30 Uhr – Witten

Freitag, 03. März 2023, 20:00 Uhr – Schwelm

Sonntag, 05. März 2023, 18:00 Uhr – Stadtlohn

Sonntag, 12. März 2023, 19:30 Uhr – Senden

Freitag, 17. März 2023, 19:00 Uhr – Essen-Borbeck

Sonntag, 19. März 2023, 17:00 Uhr – Raesfeld

Mittwoch, 22. März 2023, 19:30 Uhr – Bottrop

Freitag, 24. März 2023, 19:30 Uhr - Mönchengladbach

Donnerstag, 20. April 2023, 19:00 Uhr – Finnentrop (Rathaus)

Sonntag, 23. April 2023, 18:00 Uhr – Unna

Sonntag, 21. Mai 2023, 19:00 Uhr – Herdecke

Te
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34 Veranstaltungsorte

Attendorn

Kartenvorverkauf:
Attendorn Rathaus
Tel. 02722 642 24
e-mail: kulturamt@attendorn.org

(Vorverkauf Erwachsene 11,00 €, Vorverkauf Schüler, Studenten 6,00 €)
(Abendkasse Erwachsene, 13,00 €, Abendkasse Schüler, Studenten 8,00 €)

Veranstaltungsort:
Rivius-Gymnasium 
Westwall 48 
57439 Attendorn 

Veranstaltungtermine:
Fr. 10. März 2023 Rivius-Gymnasium (20:00 Uhr), Mia Pecnik, Klavier
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Bottrop

Kartenvorverkauf:
Theaterkasse im Kulturzentrum
Böckenhoffstraße
Tel. 02041 703 308

(€ 16,00 / ermäßigt € 10,00)

Veranstaltungsort:
Kammerkonzertsaal im  
Kulturzentrum August Everding 
Böckenhoffstraße 
46236 Bottrop

Veranstaltungtermine: 
Mi. 21. September 2022, Sam Lucas, Violoncello / Ani Ter-Martirosyan, Klavier
Mi. 09. November 2022, Velvet Quartett, Streichquartett
Mi. 01. Februar 2023,Mia Pecnik, Klavier
Mi. 22. März 2023, Davit Sarukhanyan, Klarinette / Tatiana Verbeke, Klavier

Beginn: 19:30 Uhr
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Essen-Borbeck

Kartenvorverkauf:
Schloß Borbeck
Tel. 0201  884 4219
Fax. 0201 884 4220
e-mail: kulturzentrum@schlossborbeck.essen.de
www.schloss-borbeck.essen.de

(€ 17,00 / ermäßigt  €14,00)

Veranstaltungsort:
Kulturzentrum Schloß Borbeck
Schlossstr. 101
45355 Essen

Veranstaltungtermine:
Fr. 09. September 2022, Sam Lucas, Violoncello / Ani Ter-Martirosyan, Klavier
Fr. 04. November 2022, Velvet Quartett, Streichquartett
Fr. 03. Februar 2023, Mia Pecnik, Klavier
Fr. 17. März 2023,	Davit Sarukhanyan, Klarinette / Tatiana Verbeke, Klavier

Beginn: 19:00 Uhr
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Finnentrop

Kartenvorverkauf:
Finnentrop Rathaus
Tel. 02721 512 150
www.kulturgemeinde-finnentrop.de

(€ 10,00 / ermäßigt € 8,00 - € 5,00)

Veranstaltungsorte:
Schloss Bamenohl 
Bamenohler Straße 19
57413 Finnentrop 

Rathaus 
Am Markt 1 
57413 Finnentrop 

Veranstaltungtermine:
Do. 20. April 2023 (Rathaus)  (19:00 Uhr) Davit Sarukhanyan, Klarinette / Tatiana Verbeke, Klavier
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Herdecke

Kartenvorverkauf:
Werner Richard - Dr. Carl Dörken Stiftung
Tel. 0231  589 766 06
www.doerken-stiftung.de/best-of-nrw
(Dort auf das Bild des Künstlers klicken und dann auf „Karten reservieren“)

(€ 10,00 / Schüler u. Studenten frei)

Veranstaltungsort:
Werner Richard Saal
Wetterstr. 60
58313 Herdecke

Veranstaltungtermine:
So. 25. September 2022, Sam Lucas, Violoncello / Ani Ter-Martirosyan, Klavier
So. 06. November 2022, Velvet Quartett, Streichquartett
So. 29. Januar 2023, Mia Pecnik, Klavier
So. 21. Mai 2023, Davit Sarukhanyan, Klarinette / Tatiana Verbeke, Klavier

Beginn: 19:00 Uhr



 

Mönchengladbach 

Kartenvorverkauf:
reservierung@kunstsignal.de

(€ 20,00, ermässigt € 12,00)

Veranstaltungsort:
„KUNSTSIGNAL“ im Bahnhof 
 Geneicken
Otto-Saffran-Strasse 102
41238 Mönchengladbach

Veranstaltungtermine:
Fr. 07. Oktober 2022, Sam Lucas, Violoncello / Ani Ter-Martirosyan, Klavier
Fr. 11. November 2022, Velvet Quartettt, Streichquartett
Fr. 27. Januar 2023, Mia Pecnik, Klavier
Fr. 24. März 2023, Davit Sarukhanyan, Klarinette /Tatiana Verbeke, Klavier

Beginn: 19:30 Uhr
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Olpe

Kartenvorverkauf:
Olpe Rathaus
Ticketservice Tel. 02761 831 243
www.olpe.de

(€ 12,00 / Schüler, Studenten  € 6,00)

Veranstaltungsort:
Stadthalle Olpe
Pannenklöpperstraße 4
57462 Olpe

Veranstaltungtermine:
Do. 27. Oktober 2022 (20:00 Uhr), Sam Lucas, Violoncello / Ani Ter-Martirosyan, Klavier
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Veranstaltungtermine:
Do. 27. Oktober 2022 (20:00 Uhr), Sam Lucas, Violoncello / Ani Ter-Martirosyan, Klavier

Raesfeld

Kartenvorverkauf:
Kulturkreis Schloß Raesfeld e.V.
Tel. 02564 989 911 0
Fax 02861 821 365

(€ 20,00 / € 12,00 Schüler, Studenten, Azubis)

Veranstaltungsort:
Rittersaal Schloss Raesfeld
Freiheit 27 
46348 Raesfeld 

Veranstaltungtermine:
So. 09. Oktober 2022, Sam Lucas, Violoncello / Ani Ter-Martirosyan, Klavier
So. 13. November 2022, Velvet Quartett, Streichquartett
So. 22. Januar 2023, Mia Pecnik, Klavier
So. 19. März 2023, Davit Sarukhanyan, Klarinette / Tatiana Verbeke, Klavier

Beginn: 17:00 Uhr

Veranstaltungsorte



Potpourri 
Kirchstraße 13
58332 Schwelm
Tel. 02336/470535

Stadtbücherei Schwelm
Römerstr. 1
58332 Schwelm
Tel. 02336/801275
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Schwelm

Kartenvorverkauf:
Haus Martfeld
Haus Martfeld 1
58332 Schwelm
Tel. 02336/914438

16 Euro (Erwachsene), 
12 Euro (Schüler, Studenten) 
und 9 Euro (Schwelm-Pass, - Juleica)

Veranstaltungsort:
Haus Martfeld
Haus Martfeld 1
58332 Schwelm

Veranstaltungtermine:
Fr. 30. September 2022, Sam Lucas, Violoncello / Ani Ter-Martirosyan, Klavier
Fr. 18. November 2022, Velvet Quartett, Streichquartett
Fr. 20. Januar 2023, Mia Pecnik, Klavier
Fr. 03. März 2023, Davit Sarukhanyan, Klarinette / Tatiana Verbeke, Klavier

Beginn: 20:00 Uhr

Veranstaltungsorte
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Senden

Kartenvorverkauf:
Rathaus Senden
Tel. 02597 699 0
e-mail: kulturamt@Senden-westf.de
www.senden-westf.de

(Vorverkauf € 13,00 / ermäßigt € 10,00 / Abendkasse jeweils zzgl. € 3,00)

Veranstaltungsort:
Bürgersaal Rathaus Senden 
Münsterstr. 30 
48308 Senden 

Veranstaltungtermine:
So. 02. Oktober 2022, Sam Lucas, Violoncello / Ani Ter-Martirosyan, Klavier
So. 20. November 2022, Velvet Quartett, Streichquartett
So. 12. Februar 2023, Mia Pecnik, Klavier
So. 12. März 2023, Davit Sarukhanyan, Klarinette / Tatiana Verbeke, Klavier

Beginn: 19:30 Uhr

Veranstaltungsorte43
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Stadtlohn

Kartenvorverkauf:
Bürgerbüro des Rathauses
Tel. 02563  8787
Sparkasse Westmünsterland
Tel. 02563  403122

(€ 10,00 / Vorverkauf € 8,00 ermäßigt € 5,00 / Vorverkauf € 4,00)

Veranstaltungsort:
Geschwister-Scholl-Gymnasium 
Kreuzstr. 56 
48703 Stadtlohn

Veranstaltungtermine:
So. 11. September 2022, Sam Lucas, Violoncello / Ani Ter-Martirosyan, Klavier
So. 04. Dezember 2022, Velvet Quartett, Streichquartett
So. 05. Februar 2023, Mia Pecnik, Klavier
So. 05. März 2023, Davit Sarukhanyan, Klarinette / Tatiana Verbeke, Klavier

Beginn: 18:00 Uhr

Veranstaltungsorte
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Unna

Kartenvorverkauf:
i-Punkt im zib
Lindenplatz 1
59423 Unna
Tel. 02303/103 777

(€ 19,00 / Schüler, Studenten € 5,00 / Kinder unter 14 Jahren haben freien Eintritt)

Veranstaltungsort:
Erich Göpfert Stadthalle
Parkstr. 44
59425 Unna

Veranstaltungtermine:
So. 18. September 2022, Sam Lucas, Violoncello / Ani Ter-Martirosyan, Klavier
So. 30. Oktober 2022, Velvet Quartett, Streichquartett
So. 26. Februar 2023, Mia Pecnik, Klavier
So. 23. April 2023, Davit Sarukhanyan, Klarinette / Tatiana Verbeke, Klavier

Beginn: 18:00 Uhr

Veranstaltungsorte
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Witten

Kartenvorverkauf:
Saalbaukasse Witten
Tel. 02302 581 2441
E-Mail: saalbaukasse@stadt-witten.de
Oder im Saalbau Online-Shop

(€ 12,50)

Veranstaltungtermine:
Mi. 26. Oktober 2022, Sam Lucas, Violoncello / Ani Ter-Martirosyan, Klavier
Mi. 23. November 2022, Velvet Quartett, Streichquartett
Mi. 25. Januar 2023, Mia Pecnik, Klavier
Mi. 01. März 2023, Davit Sarukhanyan, Klarinette / Tatiana Verbeke, Klavier

Beginn: 19:30 Uhr

Veranstaltungsort:
Haus Witten
Ruhrstr. 86
58452 Witten

Veranstaltungsorte
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Bitte informieren Sie sich vor jedem 
Konzertbesuch auf unserer Webseite über die 

Aktualität des jeweiligen Konzertes. 
Vielen Dank.

www.best-of-nrw.de



BEST OF NRW - Planung und Organisation: 
Konzert & Künstler Agentur Jens Gunnar Becker Dortmund

Corporate Design und Layout: 
PIXELIDEE - Büro für visuelle Kommunikation 
www.pixelidee.de

Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Bitte informieren Sie sich vor jedem 
Konzertbesuch auf unserer Webseite 
über die Aktualität des jeweiligen 
Konzertes.

www.best-of-nrw.de


